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Jugendfeuerwehrtag Inspektion I 
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 1     

1. Welchen Funkrufnamen hat der 
Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Gefrees im  
Digitalfunk (TMO)? 

! 
 
! 
 
! 

Florentine Gefrees 1 
 
Florian Gefrees 8 / 1 
 
8 / 1 Gefrees 

! 
 
" 
 
! 

Florian 8 / 1 Gefrees 
 
Florian Gefrees 1 
 
Florian Kommandant Gefrees 

2. Was sagt Ihnen dieses 
Zeichen? 

                    

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Atzend 
 
Reizende Stoffe 
 
Giftig 
 
Ansteckungsgefährlich 

! 
 
! 
 
" 
 
! 

Verschiedene gefährliche Stoffe 
 
Explosionsgefährlich 
 
Brandfördernd 
 
Nicht brennbares Gas 

3. Mit welchen Gesetz wird das 
Feuerwehrwesen in Bayern  
geregelt? 

! 
 
" 

Bundes Feuerwehrgesetz 
 
Bayerisches Feuerwehrgesetz 

! 
 
 
! 

Bayerisches Katastrophenschutz- 
gesetz 
 
Gesetz für Rettungsdienst 

4. Welche Ausrüstungsgegen- 
stände gehören zur Mindest- 
schutzausrüstung  bei Übung, 
Ausbildung und im Einsatz?   

! 
 
" 
 
! 
 
" 

Atemschutzgerät 
 
Feuerwehrhelm mit Nackenschutz 
 
Feuerwehrleine 
 
Digitalsprechfunkgerät (HRT) 

" 
 
" 
 
" 
 
! 

Feuerwehrschutzanzug 
 
Feuerwehrschutzschuhwerk 
 
Feuerwehrschutzhandschuhe 
 
Signalpfeife 

5. Wie werden die Rohre am 
Verteiler angeschlossen? 

! 
 
" 
 
" 

1. Rohr rechts 
 
2. Rohr rechts 
 
1. Rohr links 

" 
 
! 
 
" 

3. Rohr mitte 
 
Reihenfolge egal 
 
Schaumrohr mitte 

6. Welcher Knoten ist auf dem  
Bild zu sehen? 

                    

! 
 
! 
 
! 

Kreuzknoten 
 
Schotenstich 
 
Mastwurf 

! 
 
! 
 
" 

Rettungsknoten 
 
Spirenstich 
 
Halbmastwurf 
 

7. Wie heißt der Landrat vom 
Landkreis Bayreuth? 

! 
 
! 

Inge Aures 
 
Klaus Peter Söllner 

" 
 
! 

Hermann Hübner 
 
Hermann Schreck 

8. Welche Maßnahmen sollte man 
bei Verbrennungen und 
Verbrühungen durchführen? 

" 
 
" 

Brandwunden keimfrei abdecken 
 
Nicht verklebte Kleidung entfernen  

" 
 
 
! 

Mit kühlem Wasser die Brand- 
wunden lokal kühlen 
 
Person mit Rettungsdecke  
abdecken, um für Wärmeerhalt 
zu sorgen 

9. Wie überprüft man die 
lebenswichtigen 
Körperfunktionen bei  
Bewusstlosen Personen? 

" 
 
! 
 
" 

Ich spreche die Person laut an 
 
Ich sage das ich für Ihn da bin 
 
Ich schüttle die Person an den 
Schultern 

" 
 
 
" 
 
! 

Ich muss den Mund- und Rachen- 
raum kontrollieren 
 
Ich stelle die Atmung fest 
 
Ich mache nichts, bevor man  
etwas falsch macht 

10. Wie viele Steckleiterteile 
werden nach dem Befehl 
„Angriffstrupp … über 
Steckleiter ins 1. OG vor!“ vom 
Fahrzeug genommen? 

" 
 
 
 
! 

Grundsätzlich werden alle Steck- 
leiterteile entnommen und zur  
Einsatzstelle gebracht 
 
Entscheidet der Maschinist 

! 
 
! 
 
! 

Zwei Steckleiterteile 
 
Drei Steckleiterteile 
 
Erst mit Feuerwehrleine 
abmessen 

 
 
 
 KBM J. Wunderlich 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 2     

1. Wie heißt die 
Bundeshauptstadt der  
Bundesrepublik Deutschland? 

! 
 
! 

München 
 
Nürnberg 

! 
 
" 

Bonn 
 
Berlin 

2. Welche Funktion hat ein  
Stützkrümmer? 

" 
 
 
! 

Entlastet den Trupp am BM –  
Strahlrohr (Rückstoßkraft) 
 
Teilt eine größere Leitung in  
mehrere kleine 

" 
 
 
 
" 

Hilft beim Verlegen der Schlauch- 
leitungen, z.B. um scharfe 
Kanten, Mauer usw. 
 
Bei Verwendung eines Stütz- 
krümmers an einem BM – Strahl- 
rohr sind als Haltemannschaft nur  
zwei Personen notwendig 

3. In wie viele 
Inspektionsbereiche ist der 
Landkreis Bayreuth eingeteilt? 

" 
 
! 
 
" 

4 Inspektionsbereiche  
 
6 Inspektionsbereiche 
 
Eine Ausbildungsinspektion 

! 
 
! 
 
! 

3 Inspektionsbereiche 
 
1 Inspektionsbereich 
 
2 Inspektionen 

4. Bayern setzt sich aus Regier- 
ungsbezirken zusammen. 
Wie heißen diese ?  

" 
 
" 
 
! 
 
" 

Unterfranken 
 
Mittelfranken 
 
Niederfranken 
 
Schwaben 

" 
 
" 
 
" 
 
" 

Oberfranken 
 
Oberbayern  
 
Oberpfalz 
 
Niederbayern 

5. Welche Brandklassen  
gibt es? 

" 
 
" 
 
! 

A 
 
C 
 
E 

" 
 
" 
 
" 

B 
 
F 
 
D 

6. In welche drei Hauptgruppen  
werden die wasserführenden 
Armaturen eingeteilt? 

! 
 
" 
 
" 

Wasserverteilung 
 
Wasserabgabe 
 
Wasserfortleitung 

" 
 
! 
 
! 

Wasserentnahme 
 
Wasserverbrauch 
 
Wasserspeicherung 

7. Was ist bei der Inbetriebnahme 
eines Unerflurhydranten zu  
beachten? 

! 
 
 
! 

Der Unterflurhydrant muss  
vorher gefettet werden 
 
Die Abgänge am Standrohr 
müssen vorher geöffnet werden 

" Die Klauenmutter am Standrohr 
muss bis zum unteren Anschlag 
hinuntergeschraubt sein 
 
 

8. Wo darf Wasser als 
Löschmittel nicht eingesetzt 
werden? 

! 
 
" 
 
! 

PKW-Brand 
 
Kaminbrand 
 
Scheunenbrand 

" 
 
! 
 
" 

Metallbrand 
 
Dachstuhlbrand 
 
Fettbrand 

9. Wie heißt der zur Zeit 
amtierende Ministerpräsident 
von Bayern? 

! 
 
" 
 
! 

Helmut Kohl 
 
Markus Söder 
 
Karl-Theodor zu Guttenberg 

! 
 
! 
 
! 

Angela Merkel 
 
Horst Seehofer 
 
Hartmut Koschik 

10. Wer ist für die Wasserver- 
sorgung vom Fahrzeug zum  
Hydranten zuständig? 

! 
 
! 

Maschinist 
 
Angriffstrupp 

" 
 
! 

Wassertrupp 
 
Schlauchtrupp 

 
 
 
 
 
 
 
     KBM J. Wunderlich 
 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 3     

1. Welche Staatsform hat 
Bayern ? 

! 
 
! 

Kleinstaat 
 
Großstaat 
 

" 
 
! 

Freistaat 
 
Hochstaat 

2. Wie lautet das Kennwort 
im DMO-Betieb des 
Bayer. Roten Kreuz? 

" 
 
! 

Rotkreuz 
 
Hilfe 

! 
 
! 

Akkon 
 
Äskulap 

3. Wie lautet die Standardgruppe 
der Feuerwehren im  
Landkreis Bayreuth im  
Digitalfunk im Netzbetrieb  
(TMO) und die dazu 
gehörende Kurzwahlnummer? 
                 

! 
 
" 
 
! 
 

FW_BT 
 
FW_BT# 
 
ILS_BT_AG 

" 
 
! 
 
! 
 

1662 
 
1652 
 
1605 

4. Welche Stoffe gehören  
zur Brandklasse D ? 

! 
 
! 
 
" 

Holz 
 
Öl 
 
Magnesium 

" 
 
! 
 
" 

Stahlwolle 
 
Teer 
 
Aluminium 

5. Welche Brandklassen sind 
richtig zugeordnet? 

! 
 
! 
 
" 

F = Feste glutbildende Stoffe 
 
C = Brennbare Metalle 
 
B = Flüssige oder flüssig    
       werdende Stoffe 
 

" 
 
" 
 
" 

C = Brennbare Gase 
 
F = Fettbrände 
 
A = Feste glutbildende Stoffe 

6. Welche Ausrüstugsgegen- 
stände führt ein Einheits- 
führer in der Regel mit? 

! 
 
" 
 
" 

Brechstange 
 
Handsprechfunkgerät 
 
Beleuchtungsgerät 

" 
 
! 
 
! 

Funktionsweste 
 
Feuerwehraxt 
 
Verbandskasten 
 

7. Welche Größen von Druck- 
schläuchen gibt es? 

" 
 
" 
 
! 

A  
 
C 
 
F 

" 
 
" 
 
" 

B 
 
S 
 
D 
 

8. Welcher Knoten ist auf dem  
Bild zu sehen? 

 

! 
 
! 
 
" 

Brustbund 
 
Kreuzknoten 
 
Sackstich 

! 
 
! 
 
! 

Spierenstich 
 
Halbmastwurf 
 
Achterknoten 

9. Welche Arten von 
Feuerlöscher 
kennen wir ? 

" 
 
" 

Kohlensäuerelöscher 
 
Fettbrandlöscher  

" 
 
" 

Wasserlöscher 
 
Pulverlöscher 
 

10. Welches der nachfolgenden 
Mehrzweckstrahlrohre ist das 
kleinste? 

! 
 
! 

AM - Strahlrohr 
 
BM - Strahlrohr 

! 
 
" 

CM - Strahlrohr 
 
DM – Strahlrohr 
 

 
 
 
 
 
    KBM J. Wunderlich 
 
 
 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 4     

1. Wozu wird eine Feuerwehr- 
leine verwendet ? 

" 
 
" 

Zur Menschenrettung 
 
Als Sicherungsleine für 
Feuerwehrkräfte 

" 
 
" 

Zum Selbstretten 
 
Aufziehen von Arbeitsgeräten 

2. Welche Erscheinungsform hat 
das Feuer beim Verbrennen 
von flüssigen Brennstoffen? 

! 
 
! 

Glut und Flamme 
 
Glut 

! 
 
" 

Keine Flamme nur Rauch 
 
Flamme 

3. Nach welchem Gesetz ist der 
Brandschutz in Bayern  
geregelt? 

! 
 
! 

Brandschutzgesetz 
 
Schornsteinfegergesetz 

! 
 
" 

Baugesetz 
 
Bayerisches Feuerwehrgesetz 

4. Welche Geräte sind für die  
Löschwasserentnahme aus  
einem Unterflurhydranten 
notwendig? 

" 
 
! 
 
" 

Unterflurhydrantenschlüssel 
 
Saugschläuche 
 
Druckschläuche 

" 
 
! 
 
! 

Standrohr 
 
Überflurhydrantenschlüssel 
 
Brecheisen 

5. Was gehört zur Schutzaus- 
rüstung eines Jugendfeuer- 
wehrdienstleistenden? 

" 
 
" 
 
" 

Jugendschutzanzug 
 
Schutzhelm orange 
 
Schutzhandschuhe 

! 
 
" 
 
! 

Schiffchen 
 
Festes Schuhwerk 
 
Schmalgurt mit Zweidornschnalle 

6. Welche Sprechgruppe im 
DMO-Betrieb ist die 
Standartgruppe der 
Feuerwehren in Bayern? 

! 
 
! 
 
! 

603_R* 
 
714_B* 
 
310_F* 

! 
 
! 
 
" 

507_P* 
 
403_K* 
 
307_F* 

7. Wie heißt der 
Bundespräsident der 
Bundesrepublik Deutschland? 

" 
 
! 

Walter Steinmeier 
 
Horst Seehofer 

! 
 
! 

Angela Merkel 
 
Christian Wulff 

8. Wie viele Drehleitern sind im 
Landkreis Bayreuth 
stationiert, und an welchen 
Standorten? 

" 
 
! 
 
! 

4 Drehleitern 
 
2 Drehleitern 
 
3 Drehleitern 

" 
 
! 
 
 
" 

Pegnitz und Gefrees 
 
Pegnitz, Weidensees, Gefrees, 
Waischenfeld 
 
Weidenberg und Waischenfeld 

9. Welche Arten von 
Feuerwehren  
gibt es in Deutschland? 

" 
 
" 
 
! 

Pflichtfeuerwehren 
 
Werkfeuerwehren 
 
Hausfeuerwehren 

" 
 
" 
 
" 

Freiwillige Feuerwehren 
 
Betriebsfeuerwehren 
 
Berufsfeuerwehren 

10 Was gilt grundsätzlich für das 
Kuppeln von  
Druckschläuchen? 

! 
 
 
 
" 

C-Druckschläuche dürfen nur von 
Zwei Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt werden 
 
B-Druckschläuche werden von 
Zwei Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt  

" 
 
 
 
! 

C-Druckschläuche können von 
einem Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt werden 
 
Es gibt keine Vorgabe, es kommt 
darauf an wie viel Personal 
vorhanden ist 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  KBM J. Wunderlich  
           
 
  
 

                                                                          



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I 
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 1     

1. Welchen Funkrufnamen hat der 
Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Gefrees im  
Digitalfunk (TMO)? 

! 
 
! 
 
! 

Florentine Gefrees 1 
 
Florian Gefrees 8 / 1 
 
8 / 1 Gefrees 

! 
 
! 
 
! 

Florian 8 / 1 Gefrees 
 
Florian Gefrees 1 
 
Florian Kommandant Gefrees 

2. Was sagt Ihnen dieses 
Zeichen? 

                    

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Atzend 
 
Reizende Stoffe 
 
Giftig 
 
Ansteckungsgefährlich 

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Verschiedene gefährliche Stoffe 
 
Explosionsgefährlich 
 
Brandfördernd 
 
Nicht brennbares Gas 

3. Mit welchen Gesetz wird das 
Feuerwehrwesen in Bayern  
geregelt? 

! 
 
! 

Bundes Feuerwehrgesetz 
 
Bayerisches Feuerwehrgesetz 

! 
 
 
! 

Bayerisches Katastrophenschutz- 
gesetz 
 
Gesetz für Rettungsdienst 

4. Welche Ausrüstungsgegen- 
stände gehören zur Mindest- 
schutzausrüstung  bei Übung, 
Ausbildung und im Einsatz?   

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Atemschutzgerät 
 
Feuerwehrhelm mit Nackenschutz 
 
Feuerwehrleine 
 
Digitalsprechfunkgerät (HRT) 

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Feuerwehrschutzanzug 
 
Feuerwehrschutzschuhwerk 
 
Feuerwehrschutzhandschuhe 
 
Signalpfeife 

5. Wie werden die Rohre am 
Verteiler angeschlossen? 

! 
 
! 
 
! 

1. Rohr rechts 
 
2. Rohr rechts 
 
1. Rohr links 

! 
 
! 
 
! 

3. Rohr mitte 
 
Reihenfolge egal 
 
Schaumrohr mitte 

6. Welcher Knoten ist auf dem  
Bild zu sehen? 

                    

! 
 
! 
 
! 

Kreuzknoten 
 
Schotenstich 
 
Mastwurf 

! 
 
! 
 
! 

Rettungsknoten 
 
Spirenstich 
 
Halbmastwurf 
 

7. Wie heißt der Landrat vom 
Landkreis Bayreuth? 

! 
 
! 

Inge Aures 
 
Klaus Peter Söllner 

! 
 
! 

Hermann Hübner 
 
Hermann Schreck 

8. Welche Maßnahmen sollte man 
bei Verbrennungen und 
Verbrühungen durchführen? 

! 
 
! 

Brandwunden keimfrei abdecken 
 
Nicht verklebte Kleidung entfernen  

! 
 
 
! 

Mit kühlem Wasser die Brand- 
wunden lokal kühlen 
 
Person mit Rettungsdecke  
abdecken, um für Wärmeerhalt 
zu sorgen 

9. Wie überprüft man die 
lebenswichtigen 
Körperfunktionen bei  
Bewusstlosen Personen? 

! 
 
! 
 
! 

Ich spreche die Person laut an 
 
Ich sage das ich für Ihn da bin 
 
Ich schüttle die Person an den 
Schultern 

! 
 
 
! 
 
! 

Ich muss den Mund- und Rachen- 
raum kontrollieren 
 
Ich stelle die Atmung fest 
 
Ich mache nichts, bevor man  
etwas falsch macht 

10. Wie viele Steckleiterteile 
werden nach dem Befehl 
„Angriffstrupp … über 
Steckleiter ins 1. OG vor!“ vom 
Fahrzeug genommen? 

! 
 
 
 
! 

Grundsätzlich werden alle Steck- 
leiterteile entnommen und zur  
Einsatzstelle gebracht 
 
Entscheidet der Maschinist 

! 
 
! 
 
! 

Zwei Steckleiterteile 
 
Drei Steckleiterteile 
 
Erst mit Feuerwehrleine 
abmessen 

 
 
 
 KBM J. Wunderlich 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 2     

1. Wie heißt die 
Bundeshauptstadt der  
Bundesrepublik Deutschland? 

! 
 
! 

München 
 
Nürnberg 

! 
 
! 

Bonn 
 
Berlin 

2. Welche Funktion hat ein  
Stützkrümmer? 

! 
 
 
! 

Entlastet den Trupp am BM –  
Strahlrohr (Rückstoßkraft) 
 
Teilt eine größere Leitung in  
mehrere kleine 

! 
 
 
 
! 

Hilft beim Verlegen der Schlauch- 
leitungen, z.B. um scharfe 
Kanten, Mauer usw. 
 
Bei Verwendung eines Stütz- 
krümmers an einem BM – Strahl- 
rohr sind als Haltemannschaft nur  
zwei Personen notwendig 

3. In wie viele 
Inspektionsbereiche ist der 
Landkreis Bayreuth eingeteilt? 

! 
 
! 
 
! 

4 Inspektionsbereiche  
 
6 Inspektionsbereiche 
 
Eine Ausbildungsinspektion 

! 
 
! 
 
! 

3 Inspektionsbereiche 
 
1 Inspektionsbereich 
 
2 Inspektionen 

4. Bayern setzt sich aus Regier- 
ungsbezirken zusammen. 
Wie heißen diese ?  

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Unterfranken 
 
Mittelfranken 
 
Niederfranken 
 
Schwaben 

! 
 
! 
 
! 
 
! 

Oberfranken 
 
Oberbayern  
 
Oberpfalz 
 
Niederbayern 

5. Welche Brandklassen  
gibt es? 

! 
 
! 
 
! 

A 
 
C 
 
E 

! 
 
! 
 
! 

B 
 
F 
 
D 

6. In welche drei Hauptgruppen  
werden die wasserführenden 
Armaturen eingeteilt? 

! 
 
! 
 
! 

Wasserverteilung 
 
Wasserabgabe 
 
Wasserfortleitung 

! 
 
! 
 
! 

Wasserentnahme 
 
Wasserverbrauch 
 
Wasserspeicherung 

7. Was ist bei der Inbetriebnahme 
eines Unerflurhydranten zu  
beachten? 

! 
 
 
! 

Der Unterflurhydrant muss  
vorher gefettet werden 
 
Die Abgänge am Standrohr 
müssen vorher geöffnet werden 

! Die Klauenmutter am Standrohr 
muss bis zum unteren Anschlag 
hinuntergeschraubt sein 
 
 

8. Wo darf Wasser als 
Löschmittel nicht eingesetzt 
werden? 

! 
 
! 
 
! 

PKW-Brand 
 
Kaminbrand 
 
Scheunenbrand 

! 
 
! 
 
! 

Metallbrand 
 
Dachstuhlbrand 
 
Fettbrand 

9. Wie heißt der zur Zeit 
amtierende Ministerpräsident 
von Bayern? 

! 
 
! 
 
! 

Helmut Kohl 
 
Markus Söder 
 
Karl-Theodor zu Guttenberg 

! 
 
! 
 
! 

Angela Merkel 
 
Horst Seehofer 
 
Hartmut Koschik 

10. Wer ist für die Wasserver- 
sorgung vom Fahrzeug zum  
Hydranten zuständig? 

! 
 
! 

Maschinist 
 
Angriffstrupp 

! 
 
! 

Wassertrupp 
 
Schlauchtrupp 

 
 
 
 
 
 
 
     KBM J. Wunderlich 
 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 3     

1. Welche Staatsform hat 
Bayern ? 

! 
 
! 

Kleinstaat 
 
Großstaat 
 

! 
 
! 

Freistaat 
 
Hochstaat 

2. Wie lautet das Kennwort 
im DMO-Betieb des 
Bayer. Roten Kreuz? 

! 
 
! 

Rotkreuz 
 
Hilfe 

! 
 
! 

Akkon 
 
Äskulap 

3. Wie lautet die Standardgruppe 
der Feuerwehren im  
Landkreis Bayreuth im  
Digitalfunk im Netzbetrieb  
(TMO) und die dazu 
gehörende Kurzwahlnummer? 
                 

! 
 
! 
 
! 
 

FW_BT 
 
FW_BT# 
 
ILS_BT_AG 

! 
 
! 
 
! 
 

1662 
 
1652 
 
1605 

4. Welche Stoffe gehören  
zur Brandklasse D ? 

! 
 
! 
 
! 

Holz 
 
Öl 
 
Magnesium 

! 
 
! 
 
! 

Stahlwolle 
 
Teer 
 
Aluminium 

5. Welche Brandklassen sind 
richtig zugeordnet? 

! 
 
! 
 
! 

F = Feste glutbildende Stoffe 
 
C = Brennbare Metalle 
 
B = Flüssige oder flüssig    
       werdende Stoffe 
 

! 
 
! 
 
! 

C = Brennbare Gase 
 
F = Fettbrände 
 
A = Feste glutbildende Stoffe 

6. Welche Ausrüstugsgegen- 
stände führt ein Einheits- 
führer in der Regel mit? 

! 
 
! 
 
! 

Brechstange 
 
Handsprechfunkgerät 
 
Beleuchtungsgerät 

! 
 
! 
 
! 

Funktionsweste 
 
Feuerwehraxt 
 
Verbandskasten 
 

7. Welche Größen von Druck- 
schläuchen gibt es? 

! 
 
! 
 
! 

A  
 
C 
 
F 

! 
 
! 
 
! 

B 
 
S 
 
D 
 

8. Welcher Knoten ist auf dem  
Bild zu sehen? 

 

! 
 
! 
 
! 

Brustbund 
 
Kreuzknoten 
 
Sackstich 

! 
 
! 
 
! 

Spierenstich 
 
Halbmastwurf 
 
Achterknoten 

9. Welche Arten von 
Feuerlöscher 
kennen wir ? 

! 
 
! 

Kohlensäuerelöscher 
 
Fettbrandlöscher  

! 
 
! 

Wasserlöscher 
 
Pulverlöscher 
 

10. Welches der nachfolgenden 
Mehrzweckstrahlrohre ist das 
kleinste? 

! 
 
! 

AM - Strahlrohr 
 
BM - Strahlrohr 

! 
 
! 

CM - Strahlrohr 
 
DM – Strahlrohr 
 

 
 
 
 
 
    KBM J. Wunderlich 
 
 
 



 

Jugendfeuerwehrtag Inspektion I  
01.06.2019 

in Benk 
Übung: Testfragen / Bogen 4     

1. Wozu wird eine Feuerwehr- 
leine verwendet ? 

! 
 
! 

Zur Menschenrettung 
 
Als Sicherungsleine für 
Feuerwehrkräfte 

! 
 
! 

Zum Selbstretten 
 
Aufziehen von Arbeitsgeräten 

2. Welche Erscheinungsform hat 
das Feuer beim Verbrennen 
von flüssigen Brennstoffen? 

! 
 
! 

Glut und Flamme 
 
Glut 

! 
 
! 

Keine Flamme nur Rauch 
 
Flamme 

3. Nach welchem Gesetz ist der 
Brandschutz in Bayern  
geregelt? 

! 
 
! 

Brandschutzgesetz 
 
Schornsteinfegergesetz 

! 
 
! 

Baugesetz 
 
Bayerisches Feuerwehrgesetz 

4. Welche Geräte sind für die  
Löschwasserentnahme aus  
einem Unterflurhydranten 
notwendig? 

! 
 
! 
 
! 

Unterflurhydrantenschlüssel 
 
Saugschläuche 
 
Druckschläuche 

! 
 
! 
 
! 

Standrohr 
 
Überflurhydrantenschlüssel 
 
Brecheisen 

5. Was gehört zur Schutzaus- 
rüstung eines Jugendfeuer- 
wehrdienstleistenden? 

! 
 
! 
 
! 

Jugendschutzanzug 
 
Schutzhelm orange 
 
Schutzhandschuhe 

! 
 
! 
 
! 

Schiffchen 
 
Festes Schuhwerk 
 
Schmalgurt mit Zweidornschnalle 

6. Welche Sprechgruppe im 
DMO-Betrieb ist die 
Standartgruppe der 
Feuerwehren in Bayern? 

! 
 
! 
 
! 

603_R* 
 
714_B* 
 
310_F* 

! 
 
! 
 
! 

507_P* 
 
403_K* 
 
307_F* 

7. Wie heißt der 
Bundespräsident der 
Bundesrepublik Deutschland? 

! 
 
! 

Walter Steinmeier 
 
Horst Seehofer 

! 
 
! 

Angela Merkel 
 
Christian Wulff 

8. Wie viele Drehleitern sind im 
Landkreis Bayreuth 
stationiert, und an welchen 
Standorten? 

! 
 
! 
 
! 

4 Drehleitern 
 
2 Drehleitern 
 
3 Drehleitern 

! 
 
! 
 
 
! 

Pegnitz und Gefrees 
 
Pegnitz, Weidensees, Gefrees, 
Waischenfeld 
 
Weidenberg und Waischenfeld 

9. Welche Arten von 
Feuerwehren  
gibt es in Deutschland? 

! 
 
! 
 
! 

Pflichtfeuerwehren 
 
Werkfeuerwehren 
 
Hausfeuerwehren 

! 
 
! 
 
! 

Freiwillige Feuerwehren 
 
Betriebsfeuerwehren 
 
Berufsfeuerwehren 

10 Was gilt grundsätzlich für das 
Kuppeln von  
Druckschläuchen? 

! 
 
 
 
! 

C-Druckschläuche dürfen nur von 
Zwei Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt werden 
 
B-Druckschläuche werden von 
Zwei Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt  

! 
 
 
 
! 

C-Druckschläuche können von 
einem Feuerwehrdienstleistenden 
gekuppelt werden 
 
Es gibt keine Vorgabe, es kommt 
darauf an wie viel Personal 
vorhanden ist 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  KBM J. Wunderlich  
           
 
  
 

                                                                          


